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BERICHTE ÜBER DENKMALPFLEGE / RAPPORTS
SUR LA CONSERVATION DE NOS MONUMENTS HISTORIQUES
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Strohhaus von Unterkulm. Ansicht von Südwesten vor dem Brand

DAS STROHDACHHAUS IN MUHEN SOLL WIEDER AUFGEBAUT WERDEN

Das einzigartige Strohdachhaus in Muhen, das mit der Übernahme durch den Heimatschutz

als wertvolles Denkmal bäuerlicher Wohnkultur gerettet schien, wurde bekanntlich

durch frevelhafte Brandstiftung zum Teil vernichtet. Der aargauische Heimatschutz
und die kantonale Denkmalpflege lassen sich aber in ihren Bemügungen, dieses durch

Jahrhunderte unveränderte Strohdachhaus der Nachwelt zu erhalten, nicht entmutigen
und sind entschlossen, es wieder in der ursprünglichen Form erstehen zu lassen. Denn
dank dem Einsatz der Muhener Feuerwehr konnte es in seinen wesentlichen Teilen

gerettet werden. - Die für die vorgesehene Instandstellung vorhandenen Mittel reichen

aber nach dem Brande für den Wiederaufbau nicht aus. Die Bevölkerung von Stadt und
Land wird deshalb aufgerufen, zur Rettung dieses einzigartigen Denkmals unserer
bäuerlichen Vorfahren beizutragen. - Der Heimatschutz ist auf jede Spende angewiesen

und dankt dafür zum voraus herzlich. Spenden können einbezahlt werden auf Postscheckkonto

Aarau VI 1632, Aargauische Vereinigung für Heimatschutz.

Eben ist in der Reihe der Schweizer Heimatbücher eine Arbeit über «Das Aargauer
Strohhaus» von Peter Felder (Verlag Paul Haupt, Bern) erschienen. Der aargauische

Denkmalpfleger und Bearbeiter der Kunstdenkmäler räumt darin dem Strohhaus von
Untermuhen als dem besterhaltenen klassischen Typus in bezug auf den Grundriß und

Raumeinteilung einen zentralen Platz ein.
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